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stilisirten Sprache werden. Wie sich Berlepsch diese Naturstudien praktisch
verwendet denkt, zeigt er an einer gleichzeitig ausgestellten Reihe von farbigen
Entwürfen zu Bucheinbänden, welche für Ledermosaik, Lederpressung u. s. w.
erfunden sind. Diese Entwürfe zu Bucheinbänden erscheinen binnen kurzem als

abgeschlossenes Werk.

BISKÜIT-DÜSE.
DieseDose,SilbermitblauemGlaseinsatz,Shefüeld,

XVIII. Jh. 2. Hälfte, wurde vor kurzem für das Museum erworben. Das Gefäss
ist elliptisch mit Doppelhenkel, der Mantel gitterförmig durchbrochen, darüber
ein Fries aus Mcdaillons und Blattgehänge, der Deckel steil ansteigend mit
Knauf und getdebenem Blattschmuck und am unteren Rande mit gravirter
Blattreihe. Durchmesser o'l7:o'x 13, Höhe mit Deckel 0'114.

BESUCHDESMÜSEÜMS.DieSammlungendesMuseumswurden
im Monate März 1898 von 6869, die Bibliothek von 1634 Personen

besucht.

uLITTERATUR DES KUNSTGEWERBESW

I- MEYER, Pet. Kunsthandwerk u. gesunder
Menschenverstand. Mit lo Abbildgn. 43 S.

NES. (Sammlg. gemeinvetständl.Wissenschaft].
XNERBLICHERUNTERRICHT_ Vortiääeiäsg.v.Rud.Virchow,N.F.13.Serie

307. x.

Ashbee. C- R- (Zvimhr- "h Innen-Dumm. Febn) NEUWIRTH, J. Das Kunstlehen in Österreich-
BEISSEL, St. Die Bedeutung mittelalterlicher Ungam von 1848-1898. (Sarnml. gemein-

Kunstwerke. (Stimmen uns Maria-Laach, niitziget Vorträge, 243.)
1899, 2.) POELLNITZ. Einiges über Haus und Strasse der

EDER, ]os. M. Die k. k. Graphische Lehr- und Zukunft. (Zeitschr. für lnnen-Decon, Febr.)
Versuchsanstalt in Wien. (Suppl. zum SCHEFFLER, K. Kunstgewethlicher Unterricht
Centralbl. für das gewerbl. Unterrichtswesen in Deutschland. (Die Gegenwart, 54. Bd., 2.)
in Östern, XVI, 4.) SCHUMACHER, Fr. Etwas vom Einrahrnen.

FURTWÄNGLER, Adf. Neuere Fälschungen v. (Die Kunst filr Alle, XIV, m.)
Ant-ikm- sr- 4'. a9 S. m. 26 Abbildsn- Leipzig. Stil, Der, in den bildenden Künsten u. Gewethen.
Giesecke l Devrient. M. 5. Hrsg. v. G. Hirth. x. Ser.: Der schöne Mensch

GANDOLPHEJLLaVie etYArtdesScandiniveS. in d. Kunst aller Zeiten. t. Bd. Der schöne
Avec une lettre de M. Gaston Paris. ln-tü, Mensch im Alterthum. bearb. v. H. Bulle.

VIll-gu p. Paris, Perrin et Cie. gr. 4' 2t5Taf.m.78 S.Text mgffextahbildgn.
GOTTSCHAU, M. Kunstgewerbl. Zeit- und Streit- München. G- Hinh- M- 4s-

fragen. (Die Kunst-Halle, IV, 8.) Stilbewegung, Zur modernen. (Deutsche Bauztg"
GRANGES m: SURGERES, m2. Les Artistes 1.160

nxntais (ntchitectes, arrnuriers, brodeurs, SYLOS, L. L'arte in Puglia durnnte le dominazioni
fondeurs, graveurs, luthiers, znaitres d'oeuvre, hiznntina e norrnanna. Trani, V. Vecchi, B",
nxonnnyeurs, rnusiciens, orfevres etc.), du 17.43.
mßyen äze ä h Rßvvlulivn- Nvwß er TÖPFER. Bauernkunst. (Mittheil. d. Gewerbe-
Documents. In-B", XII, 455 P- Piriß. Mus. zu Bremen, x.)
Cblriviy frÖNS- Über die Verwendung des Elfenheins im

Deutsche Kunst und Decoration neuen Stiles. Kunstgewerhe. (Gewerbebl. aus Württem-
(Zeitschnfllr Inncn-DQCOY-Jrßbl") berg, 5. n. Mittheil. d. Gewerbemus. zu

LICHTWARK, A. Die Erziehung des Farben- Bremen.)
Sinnes (Pan, IV, 3.) TSCHUDI, H. v., Kunst u. Publicuxn. Rede. gr. 8'

1 Ungarische Ornamentik. (In rnagyar. 25 S. Berlin, E. S. Mittler ä S. 60 Pfg.
Sprache.) Qllagyar IpaxmiivÖSlß 15991 Van de Velde und die mod. ZimrnereEinrichtung.
Jänner-Mirz.) (Zeitschr. für lnnen-Decon, Fehr.)

LÜER, H. Zur Klänlng des Stilbegriifes. (Kunst VASSILIKOV. lJArt de se meubler. ln-G", 24 p.
und Huldwerk, Fehl-b) avec üg. Evreux, imp. Herissey.
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